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1.  Beschreibung
Der Krimpspleißschutz für Lichtbogenspleiße wird in nahezu allen Bereichen der Glasfasertechnik eingesetzt. 

Er wird zum Schutz der blanken Faser an der Schweißstelle verwendet und ist z. B. in 19-Zoll-Glasfaserspleißboxen, 

Wanddosen sowie Produkten des Breitbandausbaus wie APLs, Muff en und Verteiler einsetzbar. Geringe Abmessun-

gen, enge Verbindungen und schnelle Installationszeit sind die Hauptvorteile der Lösung.

Der Krimpspleißschutz ist nach TS 0338 / 96 der Deutschen Telekom und der Europäischen Norm EN 50411-3-3 

geprüft worden und bietet Schutz gegen mechanische Beschädigungen, Verschmutzung und Umweltbedingungen. 

Er verursacht keine zusätzlichen Einfügungsverluste. Der einzelne Schutz besteht aus einem 0,3 mm dicken 

Aluminiumgehäuse und einem 0,3 mm dicken Butylstreifen (PIB-Masse). Beim Einlegen des Schutzes werden die 

optischen Fasern fest in die dauerelastische Masse eingebettet, die den Raum zwischen den Fasern und dem 

Aluminiumkörper ausfüllt.

Diese Lösung ermöglicht die Verwendung des Schutzes für Fasern mit einem Durchmesser von 250 µm oder 

weniger und ist im gesamten Multimode- und Singlemodebereich einsetzbar.

2. Eigenschaften
• Mechanischer Schutz von LWL-Spleißverbindungen

• Wasserdichter und hermetischer Schutz des Spleißes

• Abmessung: L = 30,0 mm,    H = 3,2 mm,     B = 1,2 mm

• Sehr schnelle Installationszeit

• RoHS compliant

• Für jegliche Multimode und Singlemode Spleißverbindungen einsetzbar

• Verpackung: 150 Stück in einem Karton (5 Blisterbögen mit je 30 Stück)

3. Bestellinformationen

Art.-Nr. Artikelbezeichnung

072412 ANT – Krimpspleißschutz  geprüft nach TS 0338 / 96 der Deutschen Telekom und Europäischen Norm EN 50411-3-3 

4. Erfüllung der Anforderungen folgendr Normen:
Europäische Norm EN 50411-3-3: 

•  Kriterium 8.3.1: EN 61300-3-3; Dämpfungsänderung: 1310 und 1550 nm δIL ≤ ± 0,1 dB pro Stromkreis von 5 Stück 

geschützten Fusionsspleißen

•  Kriterium 8.3.3: EN 61300-1-1; Vibration: 10-50 Hz, Amplitude 0,75 mm, 15 Zyklen,

1550 nm δIL ≤ ± 0,2 dB während -, δIL ≤ ± 0,1 dB nach - pro Stromkreis von 5 Stück geschützten Fusionsspleißen
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• �Kriterium 8.3.8: EN 61300-2-17, Kälte: -40 ° C, 96h

1310 & amp; 1550 nm δIL ≤ ± 0,2 dB während -, δIL ≤ ± 0,1 dB nach - pro Schaltkreis von 5 Stück geschützten Fusions-

spleißen

• �Kriterium 8.3.9: EN 61300-2-18, trockene Hitze: + 80 ° C 96h, 

1310 & amp; 1550 nm δIL ≤ ± 0,2 dB während -, δIL ≤ ± 0,1 dB nach - pro Schaltkreis von 5 Stück geschützten  

Fusionsspleißen

• �Kriterium 8.3.10: EN 61300-2-19, Feuchte Hitze: von + 25 ° C bis + 55 ° C, 93% Rh, 4 Zyklen, 96 h, 1310 & amp; 1550 nm 

δIL ≤ ± 0,2 dB während -, δIL ≤ ± 0,1 dB nach - pro Schaltkreis von 5 Stück geschützten Fusionsspleißen

• �Kriterium 8.3.11: EN 61300-2-22, Temperaturänderung: von -40 ° C auf + 70 ° C, 12 Zyklen, 68h, 1310 & amp; 1550 nm 

δIL ≤ ± 0,2 dB während -, δIL ≤ ± 0,1 dB nach - pro Schaltkreis von 5 Stück geschützten Fusionsspleißen

TS 0338/96 Deutsche Telekom Standard:

• �Kriterium 5.8: Transportsimulation: von -40 ° C bis + 85 ° C, 20 Zyklen, 183 Stunden

• �Kriterium 5.9.2: DIN EN 61300-2-18, trockene Hitze: + 85 ° C 96 h, 1550 nm IL ≤ 0,1 für 5 Stück Crimpschutz

• �Kriterium 5.9.3: DIN EN 61300-2-17, kalt: -45 ° C, 96 h, 1550 nm IL ≤ 0,1 für 5 Stück Crimpschutz

• �Kriterium 5.9.4: DIN EN 61300-2-19, feuchte Hitze: + 40 ° C, 93% Rh, 96 h, 1550 nm IL ≤ 0,1 für 5 Stück Crimpschutz

• �Kriterium 5.9.5: DIN EN 61300-2-22, Temperaturänderung: von -40 ° C auf + 70 ° C, 12 Zyklen, 68h, 1550nm IL ≤ 0,1 für 

5 Stück Crimpschutz

• �Kriterium 5.9.6: EN 60068-2-6, Vibration: 10-500 Hz, 10 Zyklen, 1550 nm IL ≤ 0,1 für 12 Stück Crimpschutz

• �Kriterium 5.9.7: EN 60068-2-27, Stoß: 11 ms, Halbsinus 15 G, 1550 nm IL ≤ 0,1 für 12 Stück Crimpschutz

• �Kriterium 5.10.2: TS 0338/96, Vertikalbiegung: 6N

• �Kriterium 5.10.3: TS 0338/96, horizontale Biegung: 2N


